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Maimarkt lockt Besucher-Massen an

VON RUDOLF BARNHOLT

WEVELINGHOVEN Kaum eineWolke
am strahlend blauen Himmel. Da-
fürumsomehr zuentdeckenaufder
Poststraße, die zur gut einen Kilo-
meter langen Flaniermeile wurde
und dem Kirmesplatz als HotSpot.
Das waren ideale Bedingungen für
einen Wevelinghovener Maimarkt,
wie es ihn zuletzt vor drei Jahren
gegeben hatte.
Bereits am Mittag war der Markt

gut besucht – kein Wunder, sorgte
das große und vielfältige Angebot
an Speisen und Getränken dafür,
dass die heimische Küche getrost
kalt bleiben konnte.Vor demRewe-
Markt präsentierten Mitglieder des
NSU-Quickly-Fanclubs Kapellen/
Erft 12 Mopeds aus den frühen
Jahren der Wirtschaftswunderzeit.
Sie dürfte älteren Besucher zu ei-
ner Zeitreise verführt haben, wie
sie da standen in ihren matten Far-
ben. Auf dem Platz waren mehrere
große Busse vorgefahren. Der eine
gehört der St. Augustinus-Gruppe,
dieumMitarbeiter undEhrenamtler
warb. Nadja Pienkowski ist Leiterin
des Altenheims in der Gartenstadt.
Siewar amSonntag aber auf der Su-
che nach Personal für die gesamte
Gruppe.„Wir suchenauchAuszubil-
dende, die Pflegefachkräfte werden
wollen, die St. Augustinus-Gruppe
bildet in vielen Bereichen aus“, er-
klärte Pienkowski.
Ein anderer stattlicherBus gehört

der FirmaFücker. SvenFücker freu-
te sich, dassdieMenschennichtnur
auf den Maimarkt strömten, son-
dern auch wieder Lust aufs Reisen
mit dem Bus bekommen. „Die Auf-
traglage ist endlich wieder gut“, er-
klärte der Juniorchef. Und er erin-
nerte sich zurück an Zeiten, als nur
das Linienbusgeschäft lief. „Jetzt
wollen unsere Kunden wieder wei-
ter weg – an die Nord- und Ostsee,
ans Mittelmeer, nach Kopenhagen
oder Frankreich“, sagte Fücker. Der
Katalog war im November erschie-
nen, und trotzder stark gestiegenen
Dieselpreise bleiben die Reiseprei-
se stabil.
Mit steigenden Preisen haben

auchdieVarius-Werkstättender Le-

benshilfe im Rhein-Kreis Neuss zu
kämpfen: „Die Holzpreise sind ex-
plodiert“, erklärte Betriebsstellen-
leiter Andreas Knickenberg. Sein
Anliegen war es am Sonntag, auf
die Massivholz-Gartenmöbel auf-
merksam zumachen – Probesitzen
und -liegen war jetzt möglich. Das
TechnischeHilfswerk stellte sichmit
seinenblauenFahrzeugenvor.Des-

senBedeutungwar vor knappeinem
Jahr imZusammenhangmit der Flut
schlagartig ins Bewusstsein der Be-
völkerung gerückt worden.
Eine kleine Dampflok fuhr mit

KinderneineRundenachder ande-
ren. Eine Runde nach der anderen
wurde von Besuchergruppen ganz
sicher auchamBierzelt bestellt, galt
es doch, den zwei Jahre währenden

Corona-Frust runterzuspülen. Und
mangönnte sich jetztwas – etwaein
Glitzer-Tattoo oder einen Strohhut,
der gegen die Sonne schützte.
AmStandderVolksbankErftwur-

denmit schnellenHandgriffenBlu-
menausLuftballons geformtundan
Kinder verschenkt.WerHungerhat-
te, hattedieQual derWahl:Dagabes
Rüttens Schützenwurst, aber auch

Schwäbische Käsespätzle, Spargel,
Pommes mit und ohne Schale, Piz-
za und noch viel exotischere Spei-
sen. Die Außengastronomie profi-
tierte vom Maimarkt, auch sie hat
schwere wirtschaftliche Zeiten hin
sich. Jetzt schien alles Schwere in
Vergessenheit zu geraten, die Mai-
sonne verlieh dem Fest eine Leich-
tigkeit, die denMenschen gefiel, sie
aus ihren Häusern trieb.
Für Kinder war der Feuerwehr-

wagen, an dem alle Türen geöffnet
waren,wieder eine großeAttraktion.
BesucherhattendieWahl: Sie konn-
ten sich für eine Alarmanlage ent-
scheiden oder dafür, sich in Selbst-
verteidigung ausbilden zu lassen.
StampfendeRhythmenaufdemKir-
mesplatz waren schon von weitem
zuhören: EinFitnesscenter präsen-
tierte, wie man noch einigermaßen
rechtzeitig die gewünschteBadeho-
sen- oder Bikinifigur hinbekommt,
wobei eines klarwar:OhneSchweiß
kein Preis.

Auf der Poststraße und dem Marktplatz herrschte am Sonntag Hochbetrieb: Die Werbe- und Interessengemeinschaft
Wevelinghoven hatte wieder einen sehenswerten Maimarkt auf die Beine gestellt. An 114 Ständen gab es viel zu erleben.

Hüte undMützen gegen die Sonnewaren beimMaimarkt derWerbe- und InteressengemeinschaftWevelinghoven stark gefragt. FOTOS (2): D. STANIEK

GuterNeustart Den letzten
Maimarkt hatte es 2019 gege-
ben. Dann kam die Pandemie und
nichts gingmehr. Oliver Benke
vom Vorstand derWerbe- und In-
teressengemeinschaft Weveling-
hoven freute sich über die gute
Resonanz und darüber, dass 114
Anbieter gekommenwaren.

Der ersteMarkt
seitMai 2019

INFO

Zebrastreifen
soll Schulweg
sicherer machen
GUSTORF (NGZ) Der Schulweg in
Gustorf soll sicherer werden. Wie
die Stadtbetriebe Grevenbroich
(SBG) mitteilen, soll an der Kreu-
zung Schelle-/Hünselerstraße ein
Zebrastreifen angelegtwerden.Mit-
arbeiter der SBG hatten Zählungen
an dieser Stelle vorgenommen und
festgestellt, dass dieKreuzung stark
von Grundschülern und Kita-Kin-
dern frequentiertwird.Denenmüs-
se eine„reibungsloseÜberquerung“
ermöglichtwerden. Ebenfalls über-
prüft wurde die Kreuzung Auf dem
Wiler/Schellestraße.Dort sehendie
Stadtbetriebe allerdings keinen Be-
darf für einen Zebrastreifen.
Fußgängerüberwege für diese

beiden Kreuzungen waren von der
SPD ins Gespräch gebracht wor-
den. Fraktionsvorsitzender Daniel
Rinkert hatte Anfang des Jahres in
einem Antrag darauf hingewiesen,
dassElternderGrundschuleErftaue
ein aufwendiges Lotsenprojekt be-
treiben würden, um den Schulkin-
derneineQuerungder Straße inder
Nähe des Torfstecherbrunnens zu
ermöglichen. Diese Bemühungen
solltenmitZebrastreifenunterstützt
werden. DiesenWunsch habe auch
die Schulleitung geäußert.

Wer Deko-Ob-
jekte für Haus
und Garten
suchte, wurde
auf der langen
Maimarkt-Meile
fündig.

Häuser an Schubertstraße kommen

VON CHRISTIAN KANDZORRA

KAPELLEN Wo Arbeiterwohlfahrt,
Bürgerschützenverein und TV Jahn
ihre Vereinsheime in uralten Be-
helfsbautenhaben, sollenbald zwei
Mehrfamilienhäuser entstehen:Das
Areal an der Schubertstraße neben
der Grundschule Kapellen soll be-
baut werden. Dafür haben sich die
Politiker im Grevenbroicher Pla-
nungsausschuss mehrheitlich aus-
gesprochenundeinenentsprechen-
den Beschluss gefasst.
Der Bau von zwei Mehrfamilien-

häusern ist die „kleine Lösung“ für
das Areal: Ursprünglich hatte die
Stadt mit drei Mehrfamilienhäu-
serngeplant –dannwärenallerdings
auch der Spielplatz und Teile der
Grünfläche in der Kurve der engen
Schubertstraßeweggefallen.Gegen
den neuen Vorschlag der Stadtver-
waltung gab es keine Einwände,
vielmehr stritten die Planungspoli-
tiker in ihrer Sitzung um den Zeit-
punkt der Nachverdichtung.
„Wir vergessen die Schulent-

wicklung, das ist zu kurzfristig ge-
dacht“, sagte Ralf Cremers (CDU)
und schlug damit eine Verbindung
zur nahegelegenen Grundschule,
die zurzeit erweitert wird und nach
Überlegungen der Stadt künftig in
mehreren Etappen komplett neu
gebaut werden könnte. Cremers
schlug deshalb vor, die Pläne vier

Jahre ruhen zu lassen. Peter Cre-
merius (FDP) appellierte, das Areal
als Freiraum zu erhalten – falls der
Bereich wegen der Bauarbeiten auf
dem Schulgelände als „Ausweich-
Pausenhof“ gebraucht wird. Schon
jetzt, inderPhaseder Schulerweite-
rung,wirdderPlatz vonGrundschü-
lern zum Spielen genutzt. Cremeri-
us: „Wenn das Grundstück weg ist,
habenwir es nichtmehr.“Dort jetzt
zweiMehrfamilienhäuser zubauen,
sei„blindundmit derBrechstange“.

Gegenwind kam von Daniel Rin-
kert (SPD):Nachentschuldigter Ent-
gleisungerklärte er erstens, dassder
Bürgermeister imGesprächmitAn-
wohnern vor Ort „breite Zustim-
mung“ für die geplante Bebauung
geerntet habe (etliche Anwohner
hatten imHerbst 2021gegendiePlä-
ne für den Bau dreier Häuser pro-
testiert). Zweitens könnedort senio-
rengerechterWohnraumgeschaffen
werden – Teil des Ausschuss-Be-
schlusses ist, dass die Vergabe des
Grundstücks an einen Investor da-
ran gekoppelt sein soll, dass dieser

seniorengerechteWohnungenbaut.
Drittens sei die Grundschule auch
ohne die in Rede stehende Fläche
mit den alten Vereins-Containern
erweiterbar.
PeterCremerius (FDP) entgegnete

dem,dass seineFraktion inGesprä-
chen keine einhellige Bürger-Mei-
nung für eine Bebauung feststellen
konnte. Auch der Kapellener Mirko
Gössing (CDU)erklärte, dass er eine
Bebauung hier für „völlig ungeeig-
net“ halte.
Abschließend meldete sich der

städtische Beigeordnete Florian
Herpel: Er sagte unter anderem,
dass der Bereich mit den jahrzehn-
tealten Vereins-Pavillons bereits
versiegelt sei und das immer wie-
der angeführteArgumentdesdurch
Nachverdichtungverschwindenden
Freiraums hier nicht ziehe. Für die
VereinewerdeErsatz geschaffen:Die
Stadt hatte angekündigt, den drei
betroffenen Vereinen neue Räume
zur Verfügung zu stellen. Von dem
Geld aus dem Grundstücksverkauf
könnte zudem der Neubau der be-
nachbarten Grundschule in Teilen
finanziert werden.
Die Mitglieder des Grevenbroi-

cher Planungsausschusses be-
schlossen die Nachverdichtung
an der Schubertstraße schließlich
mehrheitlich – bei insgesamt fünf
Gegenstimmen aus den Fraktionen
von CDU, FDP und UWG.

Planungspolitiker beschließen umstrittene Bebauung neben Grundschule Kapellen.

Beste Fest-Laune in Neukirchen

VON RUDOLF BARNHOLT

NEUKIRCHEN Endlich kann in Neu-
kirchen wieder Schützenfest gefei-
ert werden, und das bei traumhaf-
temWetter. Es schien so, als sei halb
Neukirchen im Zelt und auf dem
Festplatz. Schützenkönig Hubertus
von Zehmen bringt die Stimmung
wie folgt auf den Punkt: „Sonne am
Himmel und in Herzen.“
Um17UhrwardasFest amSams-

tag angekündigtwordendurchGlo-
ckengeläut von St. Jakobus und
durch das Tambourcorps „Rhein-
klänge“ Neukirchen, das vor drei
Wochenmit einjährigerVerspätung
das 100-jährige Bestehen hatte fei-
ernkönnen.DieTanzflächewar voll,
dasGedrängeauf demFestplatzwar
fast noch größer.
Wolfgang Kaiser als kommissari-

scher Präsident kennt die Neukir-
chener: „Ich habe viele Neubürger
auf unseremSchützenfest gesehen,
das stimmt mich froh.“ Über den
hohenBierpreis – 2,10Euro fürBier,
LimoundCola –habe sichniemand
aufgeregt: Die Kirmesbesucher ha-
ben Verständnis für Zeltwirt Barra-
wasser, der die gestiegenen Preise
an die Schützenfestbesucher wei-
tergebenmuss. Hinzu kommt, dass
die Menschen sich lange nicht ge-
sehen haben und sich somit viel
zu erzählen haben, und da gibt es
wichtigereThemenals 20Centmehr

fürs Bier. Am Samstag wurden Kö-
nig Gerald Roesberg verabschiedet
und Hubertus von Zehmen inthro-
nisiert. Es ist eine Besonderheit in
Neukirchen, dass die Königin im-
mer erst am Schützenfestdienstag
gekrönt wird.
„HubertusundPetra vonZehmen

sind beimVolk sehr beliebt und sie
sind ja auch ein adrettes Paar“, sagt
Wolfgang Kaiser. Am Sonntag Vor-
mittag sahman trotzdesTraumwet-
ters ernste Gesichter: Beim Großen
Zapfenstreich am Ehrenmal spielte
derMusikvereinHolzheimauchdie
ukrainischeNationalhymneals Zei-
chen der Verbundenheit. In seiner
Rede am Ehrenmal fand Wolfgang

Kaiser klareWorte gegen den Auto-
kratenWaldimir Putin.
Kein Schützenfest ohne Ehrun-

gen: IndiesemJahrherrschtewegen
der zwei ausgefallenenSchützenfes-
te Nachholbedarf: 87 Jubilare wur-
dengeehrt.Hervorzuheben sind Jo-
sef Berg undHansHinzen – sie sind
seit 70 JahrenMitgliederdesBürger-
schützenvereinsNeukirchen.Höhe-
punktdes SonntagswardieKönigs-
parade. AmDienstag wird der neue
Schützenkönig ermittelt. Noch hat
niemand sein Interesse bekundet,
aberWolfgang Kaiser ist guter Din-
ge: „Wir haben hier in Neukirchen
nochnieohneeinenSchützenkönig
feiern müssen.“

Bürgerschützen feiern mit ihrem Königspaar Hubertus und Petra von Zehmen.

Darauf haben Hubertus und Petra von Zehmen lange gewartet: Am Sonntag
standen sie imMittelpunkt des großen Festzuges. FOTO: G. SALZBURG

„Wir vergessendie
Schulentwicklung,
das ist zu kurzfristig

gedacht“
Ralf Cremers

CDU
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Mai-Markt Wevelinghoven
DIEWERBEGEMEINSCHAFT LÄDTAM 15.MAI INSORTSZENTRUMEIN
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VON STEFAN REINELT

Die Ungewissheit, ob dieWer-
be- und Interessengemein-
schaft (WIG) Wevelinghoven
ihren Mai-Markt in diesem
Jahr durchführen kann, ist gar
nicht so lange her. Erst Mit-
te März bestand Klarheit, und
nun steht das beliebte Früh-
lingsevent auch schon bevor:
Am kommenden Sonntag, 15.
Mai, lädt dieWIG ins Ortszen-
trum mit zahlreichen Ausstel-
lern und viel Programm ein.
Zum Schutze aller Beteiligten
wird trotzdem noch corona-
konform geplant. „Wir halten
zum Beispiel einen größeren
AbstandzwischendenStänden
und appellieren auch an un-
sere Besucher, selbst auf ent-
sprechende Mindestabstände
zu achten und möglichst das
‚Rechtsgehgebot‘ einzuhal-
ten“, erklärt WIG-Pressespre-
cher und zweiter Vorsitzender
Oliver Benke.
Es ist die 33. AuflagedesMai-

Markts. Er findet von 11 bis 18
Uhr auf dem Marktplatz und
auf der Poststraße statt. Ne-
ben den bekannten markt-
üblichen Verkaufsständen mit
einem bunten Mix aus Han-
del, Dienstleistungen und Or-
ganisationen freut sichdieWIG
ganzbesonders, aucheineRei-
he neuer Aussteller imBoot zu
haben, so zumBeispiel die aus
den sozialen Medien bekann-
te Gruppe „Grevenbroicher
Helfer mit Herz“ um Vanes-
sa Döpp, die auf dem Mai-
Markt unter anderem eini-
ges für Kinder anbietet. Stolz
ist man aber ebenso auf viele
sehr treue Stammgäste. „Mehr
als zehn externe Aussteller

kommen schon über 20 Jahre
zuuns auf denMai-Markt“, er-
zählt Benke.
Rund 110 Aussteller werden

insgesamt am Sonntag mit
dabei sein und zeigen Mode,
Schmuck,Keramik,Dekoratio-
nen, Accessoires, Gartenzube-
hör,Haushaltswarenundvieles
mehr. Ein besonderes Augen-
merk liegt auf dem Holzhand-
werk: So reist unter anderem
Marcel Reinten aus den Nie-
derlanden mit einem großen
Wagen voller Holzspielzeug
an und auch die Varius Werk-
stätten präsentieren zahl-
reiche Holzarbeiten. Zudem
beteiligen sich die ortsansäs-
sigen Einzelhändler von 12 bis
17 Uhr mit einem verkaufsof-
fenen Sonntag und es gibt ei-
nige besondere Autos zu be-

wundern,wiedieOldtimerder
MarkeBMWvonMarcusBern-
rath und das aus der Fernseh-
serie „Knight Rider“ bekannte
Wunderauto „K.I.T.T.“, das die
Firma Wintec Autoglas mit-
bringt. Sehenswert wird be-
stimmtauchdasLive-Cooking
mit Sternekoch Klaus Müller,
das der Erdbeer- und Spargel-
hof Feiser beimMai-Markt ver-
anstaltet.
Für die jüngsten Besucher

hat vor allemderMarktplatz ei-
niges zu bieten.Denndort fin-
den sie neben dem Kettenflie-
ger undeinemKinderkarussell
eine große Dampfeisenbahn.
Außerdemgibt es Sackhüpfen,
Eierlaufen, Kinderschminken
undeine25Quadratmeter gro-
ßeXXL-Hüpfburg, die vomFit-
nessstudio„Purzelbaum“, dem

neuestenMitgliedderWIGWe-
velinghoven, aufgebaut wird.
Während die Kinder hier to-

ben und spielen können, bie-
tet der nahegelegene Bier-
garten währenddessen ihren
ElterndieMöglichkeit zurEin-
kehr. Auchkönnen sie vondort
das Bühnenprogramm verfol-
gen. Dieses gestalten die Kita
„Wirbelwind“, der TV Germa-
nia, der Fitnessclub „Purzel-
baum“, der Stelzenläufer und
Entertainer „Chapeau Bas“
und eine Thai-Dance-Grup-
pe. DJ Benny sorgt den gan-
zen Tag über für Musik. Am
Nachmittag tritt zudem der
Sänger Sven West als Stargast
des Mai-Markts auf. Vielen ist
er sowohl als Solokünstler wie
auchalsBandleader seinerCo-
verband„TheWestbunchLive“

bekannt –und seit einigen Jah-
ren vor allem auch als Front-
man der bekannten kölschen
Band „Räuber“.
Das leiblicheWohl versorgen

verschiedenste Essensstände
sowie die ortsansässige Gas-
tronomiemit größtenteils auch
Außenterrassen.

EinTag für die ganzeFamilie
Der Mai-Markt in Wevelinghoven bietet ein buntes Programm mit zahlreichen Ausstellern und Künstlern an.

Auto Parkplätze gibt es aus-
reichend am alten Zucker-
rübengelände beim Toom
Baumarkt und bei der Firma
Actega.

Shuttle-BusDie Firma Bus-
reisen Fücker ausWeveling-
hoven bietet einen kosten-
losen Transfer vom Toom
Baumarkt zumMai-Markt
an (Haltestelle an der Kreu-
zung Ober-, Zehnt- und
Poststraße).

Fahrrad Stellplätze für
Fahrräder findet man hinter
der Kindertagesstätte „Wir-
belwind“ am Gartenweg.

Anreise

INFO

Ein großer Biergarten auf demMarktplatz lädt wieder zumVerweilen ein. FOTO: OLIVER BENKE

Die Besucher er-
wartet ein großes
Angebot an Ver-
kaufsständen und
Unterhaltung.
ARCHIVFOTO: G. SALZBURG
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Brückenstraße 2-6 | 41516 Grevenbroich | Tel. 02181.227925
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15.00-18.00 Uhr

zusätzlich Mi 9.30-12.30 Uhr | Sa 9.00-12.00 Uhr

… hat alles, was Sie zum Backen brauchen.

Alle Reiseangebote finden Sie unter: www.fuecker-reisen.de

Buchung / Kataloganforderung:
02181-7751

Stefan Fücker
Unterstr. 95 - 41516 Grevenbroich

Omnibustouristik
GARDASEE - MALCESINE6Tage

****Hotel Majestic PalaceMalcesine
Inklusive großem Ausflugsprogramm.
5x Übernachtung mit Halbpension u.v.m.
Di. 05.07. bis So. 10.07.2022, HP...........€ 640,-

LÜNEBURGER HEIDE3Tage
****Michel & Friends Hotel
Inkl. Heiderundfahrt und Besuch Vogelpark Walsrode
2x Übernachtung mit Halbpension u.v.m.
Fr. 08.07. bis So. 10.07.2022, HP............€ 340,-

BAD KISSINGEN8Tage
****Hotel Frankenland
7x Übernachtung mit Halbpension u.v.m.
So. 07.08. bis So. 14.08.2022, HP ..........€ 750,-

SCHWARZWALD5Tage
***Landgasthof Hotel Hirsch
Inkl. Schwarzwaldrundfahrt, Ausflüge nach Freiburg
und in den Elsass (mit Besuch von Colmar)
4x Übernachtung mit Halbpension u.v.m.
So. 21.08. bis Do. 25.08.2022, HP..........€ 540,-

13.05.22 Giethoorn / Holland 30,-
14.05.22 Noordwijk / holl. Nordsee 30,-
14.05.22 Brüssel / Belgien 30,-
15.05.22 Texel 44,-
15.05.22 Rüdesheim - St. Goarshausen 48,-

inkl. Schifffahrt
17.05.22 Amsterdam 30,-
20.05.22 Luxemburg 30,-
21.05.22 Noordwijk / holl. Nordsee 30,-
22.05.22 Zandvoort / holl. Nordsee 30,-
22.05.22 Hameln / Rattenfängerstadt 30,-
24.05.22 Brüssel / Belgien 30,-
25.05.22 Maastricht 28,-
26.05.22 Noordwijk / holl. Nordsee 30,-
26.05.22 Linz - Königswinter 40,-

inkl. Schifffahrt
26.05.22 Arcen / Spargelmarkt 26,-
27.05.22 Antwerpen / Belgien 30,-

Tagesfahrten

An der Zuckerfabrik 1 (neben Toom-Baumarkt)
41516 Grevenbroich

Tel. 0 2181/8 18 35 23, Fax 8 18 35 24

Schlafen Sie entspannt.
Mit Insektenschutzgittern
von Neher.

Für Sie auf
dem Marktplatz

Kostenlose Servicehotline: 0800. 50 51 500 | www.hoercentrum-lohmann.de

GV-WEVELINGHOVEN | An der Eiche 17 | Tel.: 0 21 81. 245 97 94

Wir sind 6x für Sie da!

MAIMARKT IN WEVELINGHOVEN

Rabatt-Aktionbis zum 14.06.2022!
Besuchen Sie uns und verpassen Sie nicht unsere

Langzeit-Batterien in bewährter Qualität.

Gehör-
Check
kostenlos

**

* Maximal 60 Batterien pro Person, nicht übertragbar, keine Barauszahlung.
**Mit unserem speziell entwickelten Anpassverfahren „HC Expert“ bestimmen wir mittels Höranalyse Ihre

individuelle Hörsituation und wählen die für Sie optimalen Hörsysteme aus. Weitere Informationen zum Thema
Bestpreisgarantie und Hörgarantie finden Sie auf unserer Website unter:

www.hoercentrum-lohmann.de/bestpreisgarantie und www.hoercentrum-lohmann.de/hoergarantie.

HÖR
GARANTIE

UNSERE

GARA

UNSERE

NUR

2,99€
STATT 6€

RABATT-A
KTION:

LANGZEIT
BATTERIE

N*

in bewähr
ter

Qualität!

Wevelinghoven, Marktplatz 14
Tel.: 02181/74944

E-Mail: koernerecke@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-15.00 Uhr
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